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(EbeaternoDttäten in £immat=2lttjen,
(Süfme" oon <£b. £ucas.)

2tdj, was getjt nidjt etiles fjeute
lieber bie gebulb'ge Bütjnel
,f rüfjer f ü tj n t e man bte S ü n b e,

£tteas fünbigte bte S ü 1) n c" I

Stubentenebre.
t. ^fubcltf: 5er Süffig foll fidj erfdjoffen tjaben? IDas juin lieufel tjat

biefen 511 foldjem besparafen Streich, getrieben?"
¦i. Ötttbent: Hie «fjre."
I. iStttbettt: Die <£tjre? Da bin idj neugierig."
2. Jifttbenf: <Satt3 etitfadje (Sefdjidjte. Den 2fheub oorfjer tjat er ftdj im

dfjampaguerbufel non ber nieblidjen £ota" itjre Sdjueiberredjuung jufterfeu

laffen. Wie itjm biefe anbern tlags in bie fjänbe fällt, cutfätjrt ihm ein bunt-
mer 3unSe" an feine eigene 2Ibreffe, was felbftoerftänblidj fein i£tjrgefürjt nidjt
auf fidj fitjett laffen fonnte."

J>ienftffliiod)en (aus ber benadjbarten Dii(a): fjerr Hadjber, mt fjerr
fdjicft mi übere, 3ftnc 3'fage, 3r!re Kag mtefj furt ober abtfja werbe, bas £ueber

weif er nüntme i fttn (Sarten ine gfetj."
Ttadj&ar: Säget £uem fjerre, bie Kag werb fofort abttja werbe, wenn

br übere djäm go mnfel"

Cinguiftifcber Scbarfftnn.
"Safer: Die lïï u n i jipalität, mein Kinb, bas ift bie Hegierung, bie

©brtgfeit."
Sof)!t : 3d? oerftetj's fdjon, barttm fagt mau: Der (Scmeinbstnunil"

Ccbenserfabrung.
3ft man wo gut aufgenommen,
ITTnf; man ja ntdjt wtebcrfommen :

IDar tnan wo in jungen 3ar!ren,
OTufj tnan fpäter oft erfahren:
rtfäbdjett, einft fo fit§ wie Butter
3ft nun felber Sdjwiegermutter 1

Ans ben "3(c&cr|cbungctt bes Srttj ^iegerfig.
Suura cuique: Unfere Sauen quifen!

ßrtefhaflen bn Ke&aktiou.
P. J. i. F. Sie irren ftd); bie ^eituitgëfdjreiber bürfen ntdjt 51t ben

Süuftlent gerechnet werben, beim roaä bie fönnen, fjaben anbere tängft uergeffen
unb bie übrigen beurttjeüeu bieieit Seruf, wie ber Sefjrer ben .viäfetifdjütec ber
befannte Sdjritt uom ©rtjabenen jum Sädjerlidjen. SBemt aber irgenb ein Sünftter
an ber .wfteiluitg einer ßettung mittoirft, fo ift e§ ber Sdjriftfetjer ; neben ifjm
nerfdjminben alte ©rfinbimgStalente unb bat? 8ügen eines Stebaftorë in ifjrem îîidjtâ
unb mit feiner populären SBerroanbltmgs'nmft (jält er baê gntereffe beS $ufilifutn§
in potter Spannung, iliüfjeloo macht er aus einem fiüfer einen Ääfer, aus> einem
Sßäbler einen Söüljler, felbft aus einem .§er5 ein »art, auo einem Skter einen
Sater, äu§ einer iüauä eine 8auë, auâ einem ßiebidjt ein ©etoidjt :e. ic. 2lffo,
wenn Sie ein Hünftler werben woltett, menbett Sie fidj ber Sdjriftfefcerei ttno nidjt
bem armfetigen Çanbroer! eineo Mebaftors ju. K. i. B. 3îed)t fomifdj wirft
eô atterbmgsi, bafj biefer Jtegierungäratf) ber Sßutjfrau einen Sad oolt 33irren-- ober
Depfefffüdflt als 5teuj|a6r§gefc6erit juftetlen tiefe, ftatt einiger ftattfidjen ipeloetien in
purent (Solbe. Slttein ein Verbrechen ift bas* immerhin nidjt, beim eo mädjsd ber
¦äJlenfd) mit feinen ßöfjern 3mecf'en-" K- i- -A. Wefegentltd) läfjt fidj
bao ©ine otier Stnbere oerwerttjeit. heften ©an!, Kratzbürste. -Jfatüvs

lirij, roir taufen nur per (Site, unb nicht per Stüd. Unb wie Refit es" beim mit
bem anbern g-räglein, weldjes' wir geftellt fjaben? TCisenbähnler. ©anj
redjt, oielleidjt läfjt eô ftdj noch oerwerttjeit, o&fdjon Sie gange Angelegenheit einen
feriöfein ©ûaraïfer trägt. S. S. i. Ij. 2Ber auf Sfufna&me feiner Seiträge
redjnen will, barf öiefelben nidjt erft ©nbe ber Sßodje fenben. V. T. i. L*.
®â wirb fidj fefion noch ©etegenfjfit finben, baê betreffenbe Porträt ju bringen unb
wir warten beoTjalb eine Beffere ^tjotograpfiie ab. Trott unfern oielfacij ruffifdjen 3>er=

Bctltniffen liebt man bie ^etjmürje bei uno nidjt. H. i. K. jjreunblicbfteit
San! unb ©ruf. Angastin. ga, man foltte foldje ®inge nicht attjufefir
auf baë perfönfidje (Gebiet BinüBer treiben ; altein, wenn man einen enttaffen will,
fann man nidjt fagen, baâ Allgemeine" erhält bie nadjgefucbte (ïittlaffung.
Spat*. Ser Mann Ijat ganj redjt, wenn er ffelfstg in lebeuoen Sptadjen macht ;

bie Sefer tjören itjn gerne parttren. 353 J. F. i. "V. Schon 33ia:> fagt: Drts=
oeränberungen (efjreu IWtetttanb Ätugfieit unb machen nicht frei uon Torheiten."
Peter. Schönen 3)anr unb ©rufj. lilio. SBafferfbpfe, ganj gewöfntlidje
SBafferïôpfe. A. UI. i. \V. ^eöermann barf glauben, wao er will ; nur mufi
man ihn ju finben roiffen. Sie .çeuftrôffel mag SUomnjtb leihen. JBöjrg, 3a,
es ift wirflicb gut, ftaft biefe faöe Sfebuerei" enblidj ein ©nbe nnfjiu. Ten :)(cit
fann man auf baS Sec&jefättten oerfpaven. Sî. N. Unbraudjbar, obfdjon fetjr
munberBat Verschiedenen. Aiioniimcs wirb ttidjt Beriidt fidjt i gt

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. -
JT. HerSKOjJ, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8,

Englische Nouveautés.

Etage, Zürich. (51c

Jordan &C,e, Zürich^
77Bahnhofstrasse77

Spezialität:
Herren Verkauf

meterweise!

nfertig. nach Mass:

Anzüge, Joppen,
Haveloks, Mäntel etc.

^ trenn mit

^ ^ £¦ Schutzmarke/ 2Wei

Bergmänner.
CNN ^ Vorräthig à 75 Cts.

^CSv/O in den meisten Apotheken,
^X^S} Droguerien u. Parfümerie-

Geschäften. 4-26

N lt Sch«

HElectr.
glüh. N*9, Aug«, Ohr, für Vargn.- to

Abend«, Jagd-,Velo-Lampen. Pfeisl.20 P£ \ç
Foersterling, Berlin-Friedenau. *

Der Gastwirt"
F acbblatt der Schweizer Wirthe & Hoteliers.

Per 6 Monate Fr. 3.

Zweite Auflage!
In England erregt das Buch das

grösste Aufsehen!

George Egerloii:

Crrundtöne.
(Keynotes".)

Autorisirte Uebersetzung a. d. Engli-
lischen von

Dr. Adelbert v. Hagen.
Hochinteressanter, die Frauenfrage

behandelnder Roman. ||
Vertreter für die Schweise:

M. R.von Stern,
Buch- und Kunsthandlung,

ZtBIC H,"
Centraihof, Centraihof- Kappelerg. 18,

Parterre und Entresol.
Telephon 1)0« 47-2

Goldene Medaille
Weltaussteilung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
XEUCHATEL (SUISSE).

22-52

Echte Briefmarken
60 Spanien Mk. 1.25
25 Portugal 1.25
20 Argentinien. 1.50
20 Bulgarien ¦ 1.50
20 Serbien « 1.75
500 Verschiedene ¦ 7.50
lOOOVerschledens < 20.
Alle verschied. Porto extra.
Preislist.üb.l327Seriengrat.

W. Künast, Berlin W. 64

Geg. 1866. Unterr den Linden 15.

Theaternovitäten in Limmat- Athen.
(Sühne" von Ed. Lucas.)

Ach, was geht nicht Alles heute
Ueber hie geduld'ge Bühne I

Früher sühnte man die Sünde,
Lucas sündigte die Sühne"!

Studentenehre.
l. Student: Dcr Süsfig soll sich erschossen haben? lvas zum v.eufel hat

diesen zu solchem desparaten Streich getrieben?"
Student: .vie Ehre."

l. Student: Die Ehre? Da bin ich neugierig."
Z. Student : Ganz einfache Geschichte. Den Abend vorher hat er sich im

Ehampagnerduscl von der niedlichen kola" ihre Schneiderrechnung zustecken

lassen. Wie ihm diese andern Tags in die Hände fällt, entfährt ihm ein dummer

Junge" an seine eigene Adresse, was selbstverständlich sein Ehrgefühl nicht

aus sich sitzen lassen konnte."

Menftmäocheu (aus der benachbarten Villa): Herr Nachber, mi Herr
schickt mi übcre, Ihne z'sage, Ihre Katz mieß furt oder abtha werde, das Lueder

well cr nümmc i sim Garten ine gseh."

Machbar: Säget Euem Herre, die Katz werd sofort abtha werde, wenn
dr übcre chäm go musel"

Linguistischer Scharfsinn.
'Vater: Die M u n i zipalität, mein Kind, das ist die Regierung, die

Obrigkeit."
Sohn: Ich versteh's schon, darum sagt man: Der Gemeinds m u n i I"

Lebenserfahrung.
Ist man wo gut ausgenommen,

Mnß man ja nicht wiederkommen:

lvar man wo in jungen Iahren,
Muß man später oft erfahren:
Mädchen, einst so süß wie Butter
Ist nun selber Schwiegermutter!

ÄNS dcn Acversehnngen des Frih Aiegcrlig.
^NUIU >'lii>jit,'- Unsere Sauen quiken!

Briefkasten der Redaktion.
t? ^s. j. Sie irren sich, die Zeitungsschreiber dürfen nicht zu den

Künstlern gerechnet werden, denn was die können, haben andere längst vergessen
nnd die übrigen beurtheilen diesen Beruf, wie der Lehrer den väfelischüler der
bekannte Schritt vom Erhabenen zum Lächerlichen. Wenn aber irgend ein Künstler
an der Herstellung einer Zeitung mitwirkt, so ist es der Schriftsetzer; neben ihm
verschwinden alle Erfindnngstalente und daS Lügen eines Redaktors in ihrem Nichts
und init seiner populären Verwandlnngsknnst hält er das Interesse des Publikums
in voller Spannung. Mühelos macht er aus einem Küfer einen Käfer, ans einem
Wähler einen Wühler, selbst aus einem Herz ein Harz, auS einem Vater einen
Kater, aus einer Maus eine Laus, aus einem Gedicht ein Gewicht :e. :e. 'Alio,
wen» Sie eiit Künstler werden wollen, wenden Sie sich der Schriftsetzerei nnv nicht
dein armseligen àndwerk eines Redaktors zu. Ii ». It. Recht komisch wirkt
es allerdings, daß dieser Regiernngsrath der Putzfrau einen Zack voll Birren- oder
Lcvfelstückli als Neujahrsgeschenk zustellen ließ, statt einiger stattlichen Helvetien in
purem Golde. Allein ein Verbrechen ist das immerhin nicht, denn es wächst der
Mensch mit seinen höhern Zwecken." I Ii. ». Gelegentlich läßt sich
das t^ine oder Andere verwerthen. Besten Dank. Iir»t!eki»r«te. Natürlich,

wir kaufen nur per Elle, und nicht per Stück. Und wie steht es denn mit
dem andern Fräglein, welches ivir gestellt haben? L»»e»»»»»I»i»I«r. Ganz
recht, vielleicht läßt es sich noch verwerthen, obschon die ganze Angelegenheit einen
seriösern Lharakter trägt. !A. 8. i. I Wer auf Anmahms seiner Beiträge
rechnen ivill, darf dieselben nicht erst Ende der Woche senden. W'. V. i. l).
Es wird sich schon noch Gelegcnh-ät finden, das betreffende Porträt zn bringen und
wir warten deshalb eine bessere Photographie ab. Trotz unsern vielfach russischen
Verhältnissen liebt man die Pelzmütze bei uns nicht. Ii. >. k. Freundlichsten
Dank und »>rus->, ^i»Kl»stin. Ja, man sollte solche Dinge nicht allzusehr
auf das persönliche Gebiet hinüber treiben ; allein, wenn man einen entlassen will,
kann man nicht sagen, das Allgemeine" erhält die nachgesuchte Entlassung.
8z»»t«. Der Mann hat gain recht, ivenn er fleißig in lebenden Sprachen macht :

die Leser hören ihn gerne parliren. W t?. I. V. Schon Bia:> sagt:
Ortsveränderungen lehreii Niemand Klugheit und machen nicht srei von Thorheiten."
U^tei». Schönen Dank und Gruß. Ii.»t«. Wasserköpfe, ganz gewöhnliche
Wassel köpfe. ^à.. AI. ». W. ^edermauu darf glauben, was er will; nur mnß
man ihn zu finden wissen. Tie Hensrröfsel mag :>lieinand leiden. -- lkUzxjr» ,^a.
es ist wirtlich gut, daß diese sade Redncrei" endlich ein Ende nahm. Den Rest
kann man ans das Sechseläuten versparen. Al. Unbrauchbar, obschon sehr
i v i > l > d r i> a l V^ir«, I,i?«i«n^i>. Änomimes wird uicht berück liMigt.

?às Ma8Zk8eM kür gkrrMIkià -
.1. Hei'i^Ojx, àrekanâ-'rliilleur, ?05tstrll55e 8, tÄ-tß-s, 25i»»îvli. (51c

màtàe!

àllZîûgv, àovpkll,
Ssvelàs, Aiilltel eto.

^? '.s

^ vcrin IN»

^ ^ ^ LcàutTmarlce

0-°ic>iiisl>-ll. 426

^rr îick>

ver
f seddliM «ier ZclUAiI^r «Ittlie à Hotelier,

?sr S douais ?r. 3.

In LliAlancl erreiAt cl-ìs kucn ciîìS

grösste ^.utselien!

(,,I^6Z/'I1O'dss".)
/t.utorisirte l^iedeiset /.un-r ^. s^ii»Ii-

lisclien von
Or-, ^äslbört v. kÄgsn.

s^ockintei ess-rnter, 6ie brauen-
iraiZs Kek!ìn6clncier Kom^n. ^

guck- unä l<unitbsn>i>utlg,

Lenti'Älnof, Lenli-ÄlIiof-K^ppelerA. 18,
?krrterre unâ Entresol.

rt »epl»«»ini 47 2

«eltsu5-te!!uog Paris 1380.

XL^I^rl^^kI. (SUISSE).
22-52

écrits Sriekrnsrlcerl
80 Sp-niisn 5iì 1.25
25 k-ertugkt! 1.25
20 /ìrnsntimsn. 1.50
20Su>g«>risn - 1.50
20Ss--d>sr> - 1.75
S00 Vsrzvkiisiisns - 7.50
>000Vsrs°li>siIsiis - 20.

W. XLnsàt, Berlin W. 04

OsA. 1 866. l/uterr äen l^inâen l 5.



Hotels, Pensionen und Restaurationen
empfehle meinen neu patentirten, zusammenlegbaren

Speisesaal-
Tisch

Praktisch, sehr solid
leicht transportabel,

wenig Platz
einnehmend.
Paient 8080.

"N?76. (Tisch offen) Prospekte für kompiete Hotel-Einrichtungen zu Diensten. (Tisch geschlossen.) n? 63.Grosse Auswahl in estnnr-fil ions-, Speisesaal- und Zimmer-Sesseln.
J. Würgler-Waechter, Möbelfabrik in Aarburg. 44-5

DieMignon Druckerei

Zeichnung '/4 Grösse. Enthält ca. Vier
ABC solide Kautschuk-Buchstaben,
beliebig zusammensetzbar, Typenhalter,

Flaçon mit unauslöschlicher Tinte
I garantirt nicht auswaschbar) zum Zeichnen

der Wäsche etc. Complet mit
Zahlen von 1 bis 0 zur Herstellung
eines vollkommenen Datumstempels. Preis
Fr. 2. 31-6

Versandt durch
J. G. Volkart, Stöberstr. 8, Basel.

Preisgekrönt^
F. W. Barelle's

Universal

18-5.2

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. P. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich: Apotheke von f.. Baumaön

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kren/platz

Neumünster.

Pciriscr
GUMMI -ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 35-20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Champagne SM.
Carte nolre doux".
Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especially made for England.

Blankenborn & Co.,

B aie.

Grösste Ofenfabrik der Schweiz!

rtwmriscfm"

Deiterts Orginabl

r&ClllliJ

Weltert & O
Sursee.

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26
Basel, Bem, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN :

Weinfelden Luzern Nizza
1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Luzern etc.

XXVII. Jahrgang. 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer - Zeitung"
Einziges it. offizielles Organ d.Schweizer inNord- Amerika.

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizer. Colonien,
Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen

dort verstorbener Landsleute etc. fZuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.
Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie :

Verschollenheitserklärungen, ^ S80F~ Anzeigen ~3MI
Erbschaftsaufforderungen, -^LiSI^LJÊ^^^-- für Exportwaaren, Hotels,

Ediktalladungen, 'Eheschei- '^w^El^^^ Fremdenpensionen Kurorte,
düngen Todeserklärungen, /V ^^bSM» Bäder, Erziehungsinstitute;
Vormnndschaftsmittheilungen, /^»»j^P^^^^t Auswanderungs-Agenturen,

L'rtheilsveröffentlichungen, ff/jtJf^r 4&fi Speditions-, Bank- u. Wechsel-
Aufsuchung unbekannt Ab- yaSJrrSm^ a 3& Geschäfte, Import- und Kon-

wesender. \/\?Jl^'^^SI&x missions-Dépôt für Waaren
aus Amerika etc.,Hl Ankauf von Farmen und Ländereien SSI

und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nord-
Amerika wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

Amerikanische Schweizer-Zeitung
das einzige Publikationsmittel.

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell FÜSSli & Co.
in Zürich und Haasenstein & Vogler in Basel.

The Swiss Publishing Company",
116, Pulton Street, New York.

Hräfti(jmnj0kur bei tmtgenleibnt.
wrr Dr. Brüser in Jlrtfdjau i. f. frtyretbt: Tic uerioenbeten grobenDr. Rommers hämatogen Mafien ttoriiigli djeu (ürfolg grljabt bei einer ftl|niiitb=

füdjtigcu frau, ferner bei einem burd; reeibiotrenbe .viamon'hoiöatbtututtgett
feljr anämifd) geworbenen Statute, tïrftere Patientin litt an profufett 3tarb>
fdnoeifien, wolliger Stppetittofigfeit unb (sntfrüftuitg. ©d)on nach ber erften
ylafdie nmrbe ber Stppetit reger unb ba§ îtefinben unb ber JMftejuftanb
befferten fid) bennnffen, bafj bie Patientin, bei roetdjer Äreofot, Stomachifa
unb (rifenmittet feine Tt>irfung ftatten, je^t tuieber if)rer 33efd)äftigung fo
leiblid; naef/geljen fann. ilucb. im jröeitett Jalte, ber ein t)öd)ft blutarme^
3nbiuibuum betraf, ift eine fdmelte Î3efferung eingetreten." ^Jrofpefte mit
t)unberten oon ärjf tieften ©tttod)ten auf gef. Verlangen gratis unb franko.
2>epot3 in äffen 2Ipothefeit. 14-9

¦^lictfon & (£0., dtem .=pharmoceut. Saborat., JUirid) III.

m iisKZürich
Geigenmacher & Réparateur

DIPCOMirGiWüric
d. karil. G ewerbéaimtellung

"H.

Pariser Gammi-Ärtikel
la. Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts. -Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Emil Büchel!, Coiffeur,
Chur.

Zu beziehen durch jede Behandlung
ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift desMed.-Rath
Dr. Müller über das

aeâfikie çjyinwn- und

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Eduard Bendt. Braunschweig;

Curiositäten-Cataloge
mit 50 grossartig, neuen Mustern gegen
Einsendung v.Fr. 2. (Briefmarken).

Hugo Paul, Venedig, Italien,
Campo della Tana 2l27. 11-x

vormals Consulich-Sitterding

Kassenfabrik
Hottingerstrasse 33, Zürich.

Geld- und Büchershränke, Kassetten,
Geldkörbe etc. 17

eiuvtedlö meinen neu vs-tölltirt-zn, 2t>gàlr>msn1eAìiârôn

t'ralîtison, setrr solict
leiont tràvsvoràt)s1,

WSQÌA t?1g.t^
einnsnirnznä.
paient S080.

iV?76. ' (lisen off-zn) kl^^n^kt, jni komnlà NotkI-LimiM (liscii gssclilosssn.) IX? es.

44-5

DislVlignvnDruekkrei

/eickuimZ '/4 Grösse. IZntbält ca. Vier
^ » <v soliàs Sslltsàlc-Luelistàil,
beliebig zusammensetzbar, i v, e»>> >i-

ter, ?Isyon mit unauslösclilicber ?>nts
> -zarantirt nicbt ausv/ascbkar) üum ^sick-
neu âer >Väscke etc. Complet mit
Raulen von l bis o ÜU7 Ile^tslluNjZ
eines vollkommenen valnmstempels. l'reis
kr. 2. 31-6

Versîrnàt àurck
<A. Vnili^rt, 8töberstr. 8, Lasel.

i'rt>i>^>^!^nl

llnivkroiìl

13-5L

lVlagen-^uIvel-
keseitist sofort alle 8cbmerî5en nnà Le-
sclnveràen. àuzxunit unontgeNücb

t?robeu gratis IeZen i?ortn,
vom Haupt-vêpot

Vs. SarslliÄ,
Ssrlin L. W., k'rieàrickstrssse 120.

In 8eksoktoln à ^f. 2. un-i ?r. Z. 20,
I) à p à t 8 :

^uiiek: ^potkskö von àunmnn
bei cler Liblbruclce,

^pcàsks ?nr l?ost ÄM Xisii/.plutx
IVeumiinster.

Ia. Vorzug vuslität
à 3 4 uuà 5 ì?r. per vàenà versenâe
lraNtio Ae-zen Xaclrnakme 35-2t>

Zlürivli.

vliiMPiìM
Là noir» ooux".
Zportîmim äom! zoo"-
lîrsini vrêmant iloux et î»e".

vnitmpsgns zu!,»« <Ir,".
8pi»rl<»ng 8«Iî5 t-xtr» >Ir,".
^sovc!al!> msdo tor enzlsnö.

LlàsitliorQ ^ Lo..
» âiv.

IZl-llSZie lllenlii!»'l>< lier 8e!i«e>!!

^/elts^z glirl-râl-l

àL'WiH

keltert â t!"--

ttauptnlisls lui-ion III
Lclce kaàenerstrasse - I^anx-strasse.

r'ilislen in: 24-26
Lasel, Zern, liArlsanriê, I-rl2êrri.

Vàlslàsu IsU^erit
187Z 1881 1884

llipililii Wil lûil-lznliilîlllliiig üirlcl, ISSZ,
I-llZîern etc.

XXVII. làyang. 30,000 I_e8sr. fr. 12. 50 per là.
à^iM8 u.vtü^ikllös Ol'Aîìii à.8â>vkàr iiìMrà Emeriti il.

Vertneitet in alten LtsAten uncl l'erritorisn cler t)mon,
Lktna^Ä unâ kritiscli Lolumdia.

Lringt auskubrlicne Xacitricliten aus allen 8cNv>'eii-erl<reisell uncl !?cn^ve!?:er.LoIonien,
lierlcnte über kommer-iielle unâ lanâwlrtkscbaftlicke Verbàltnisse, riebst rVelirolo^en

âort verstorbener I^anâsleuts etc.
2nverlîi88jger Vegveiser kiir àsvsllâerer unâ àsvsllâerungslnstigo.
für Amîlieiìe unr! ^l-ivst-kskanntmaetiungkn, >vie

Versckollenbeitserkläiunizen, ^A?^ ^ àll^kigell "^DM
ir)rI>»c>>»à>iss>'>r>!>!rui>z:'.->!. ---^-àMìl^^î^-ìK^-' Nir I-'xpi-N-.v.inren, tlolels,

b!c!il<tallaâungen, Lbescbei- ^ì^^Ut^^^^ i?remâenpensionen Kurorte,
l>u!><;el> 'I >!(Ie>>.'iI<Iäi'»n>7,en, /-»^--^M^Mà Làâer r'r?.iebunAsinl-titute I

X'ormtmâscbaktsmittbeiluntzen, .Vu^vanäertniZs-^Aenturen,
r'rtbeilsveröisentlickunlzen, Lpeâitions-, l-!anl<- u. >Vecli!ieI-

^nkncbunA unbekannt /-Vk- t^^^LÂtà^^ HW Lescbilite, Import' uuà I^oin-
>vesenàer. mi^sions-Dêpôt sür ^Vaarsn

sus .Vineril<a etc.,

unâ sonstige amtliede oâer private klittbkilnugsn, vsleke iiir Sie in Korâ-
àmsrUis voknenäen Sobveiser bestimmt sinä, ist aie

^rnsril5ÂQisà6 Làv/6Ì2sr-6siàr>A
àss einzige publikationsmittel.

/Abonnemente unà à-ei^en kür àie Lckv/ei-: nekmen entZejzen Krell kllSSli à l!o.
in 2iiriod unà llîtssousteiii à Vogler in Sasel.

Ilis 8wi88 Publi8liing Lompanv",
IIS, ?ul.t:on Sìrsst:, I?svr ^ork.

àâstiynngskur dei înngenleiden.
vcrr I>r, Krllger in tlctschau i. I. scbrcidt: ?ic vcrwendeten Probenvr. Hoinmel's Hiimutogeu Huden vormglitlM Erfolg gthadi dei einer sihnnud-

liichtisjeu 5ra»> ferner bei cinem durch recidivirende vnniorrhoidalblutungen
sehr aunmisch qcwordenen Manne. Erstere Patientin litt an profusen
Nachtschweißen, völliger Appetitlosigkeit nnd Entkrnftnng. Schon nach der ersten
Flasche wurde der Appetit reger und das Befinden und der Krnfteznstand
besserten sich dermassen, daß die Patientin, bei welcher Kreosot, Stomachika
und Eisenmittel keine Wirkung hatten, jetzt ivieder ihrer Beschäftigung so
leidlich nachgehen kann. Anch im zweiten Falle, der ein höchst blutarmes
Individuum betraf, ist eine schnelle Besserung eingetreten." Prospekte mit
Hunderten von ärztlichen Gutachten ans gef. Verlangen gratis »nd fraà-Depots in allen Apotheke». 14-9

Mil'lan à Co., chem -Pharmaceut. Laborat., Zürich III.

dWMtl.

?àr kWiui-ài'tîììeì
la. Vorzug Ynslitât

à 3, 4, 6, 6 unà 7 k'r. per Dutûenà
(aucb v/eràen balbe Out?,enà abize-
Aeben). Lreis-Lourant v/îrà Ze-zen

gescbiclit. 16"32
«mii kiîîàeli, Loiàr,

Cnnr.

Xu dk2iàll ânrvk jeâe Luvàsllâ-
lullg ist àie preis-zàronte in 23. ài-
laZe erscbienene 8cbi!st àss Neà.-llìà

vr. Nttller «ber àas

?reie ^ussnàunZ uuter Couvert kllr
?r. 1. 25 m Lriekinarken. 34-52

Lâuarâ Levât. krnili>>( I>xv> iu.

LUiriositâten-Laialoge
mit 50 Ai-oss-ritiA. neuen IVlustern izegen
kûnsenàunx v.?r. 2. (kriefmarken).

Hllgo VeneàiA, Italien,
eampo àell--. 'ran--. 2127. 11-x

vormsls (?onsnIiob.-8ittsràiiiK

»oìt!ngerstr-tîsv 3Z, ^iirivl».
Oslcl- unà öüvliorsbrliuke, Kssssttsn,

Qeìclìîôrbo ste. 17
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